
Touristen übernachten im Fass 

Auf dem Campingplatz Oberbüschem können Gäste eine 

kuriose Unterkunft buchen 

Von Florian Sauer 

Hartegasse . Zelt und Wohnwagen waren gestern. Auf dem Campingplatz der Familie 

Baldsiefen in Oberbüschem übernachten Gäste ab sofort im Fass. 

Gerade einmal sieben Quadratmeter Grundfläche misst jedes der drei nagelneuen Gebilde aus 

Kiefernholz. Die bieten allerdings alles, was man für die Nachtruhe im "Campingpark im 

Bergischen Land" so braucht. 

Sieben Quadratmeter mit Bett und Bank 

Im hinteren Teil des Schlaf-fasses thront ein bequemes Hochbett für zwei Personen, darunter 

gibt es jede Menge Stauraum für Wanderausrüstung und Co. Im Eingangsbereich verwandeln 

sich Tisch und Bänke mit wenigen Handgriffen in Schlafplätze für zwei weitere Erwachsene. 

Jedes Fass ist vollisoliert und besitzt eine Infrarot-Heizung unter der Decke. 

"Wir haben eine kreative Übernachtungsmöglichkeit gesucht", berichtet Inhaberin Petra 

Baldsiefen. Auf einer Touristik-Messe entdeckte sie die Fässer und beschloss sofort, sie ins 

Bergische zu holen. Auch der touristische Dachverband NRW wurde aufmerksam und listet 

das Lindlarer Angebot inzwischen auf seiner Homepage (siehe Kasten). 

Mit Alfred, Simon und Georg Lütkewisseng, sowie Udo Fuhrmann aus dem Ruhrgebiet und 

Bielefeld übernachteten am Wochenende die ersten Besucher oberhalb von Hartegasse im 

Fass. Einmal pro Sommer startet das Quartett zu einer Wochenendtour, immer auf der Suche 

nach dem besonderen Ort für die Nachtruhe. Angesichts des Regenwetters am Samstag waren 

die vier jedenfalls heilfroh, trocken im Fass zu sitzen. 

Informationen zu den Schlaffässern gibt es bei Petra Baldsiefen unter Telefon 0 22 66/66 52 

oder auf ihrer Homepage. Eine 360-Grad-Kamera lädt dort zum Rundblick in ein solches 

Fass ein. 

www.mein-campingpark.de 

KREATIVE ANGEBOTE 

Im Abwasserrohr der Stadt Bottrop, in einer Aachener Kirche, im Ziegenstall, einer 

Gefängniszelle oder im Baumhaus - es gibt außergewöhnliche Orte, an denen man eine Nacht 

im Sommer 2016 verbringen kann. 

Die schönsten Ideen hat der Dachverband "Tourismus NRW" auf seiner Homepage 

zusammengestellt. Dazu gibt es Beschreibungen und Adressen. 

www.touristiker-nrw.de 


